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Johanna ist ein helles Köpfchen und löst blitzgescheit
selbst die schwierigsten Rätsel. Leider neigt sie dazu, etwas 
stolz und besserwisserisch zu sein. Das bekommt auch ihr 
Bruder Josef zu spüren. Johanna findet, dass ihr Bruder 
sich unreif verhält, und fühlt sich von seiner wilden und 
ruppigen Art schnell genervt. In stillen Momenten freut 
sie sich jedoch über seine lustigen Einfälle und ist insgeheim 
froh, ihn als Bruder zu haben. Wenn Josef einmal nicht 
weiterweiß, hilft Johanna ihm gerne aus der Klemme.

Josef ist wie ein Wirbelwind – immer voller Energie 
und allzeit bereit für ein Abenteuer. Dabei passieren 
ihm leider oft Missgeschicke: Dinge gehen zu Bruch, 
oder er verletzt sich. Josef lacht viel, hat aber auch 
großen Spaß daran, seine Schwester Johanna zu ärgern. 
Oft neckt er sie mit kleinen Streichen oder macht sich 
über sie lustig. Doch tief im Herzen liegt ihm viel an 
seiner Schwester. Er würde auf jeden Fall kämpfen,
um sie zu beschützen, und wenn sie traurig ist, 
versucht er, sie mit einem seiner verrückten Einfälle 
aufzumuntern.



Grossvater Johann ist die Ruhe selbst. Sein Vertrauen auf Gott macht 
ihn zu einem Felsen in der Brandung. Großvater Johann wohnt in einem 
alten, gemütlichen Haus am Wald. Er liebt Gottes Natur und arbeitet fast 
jeden Tag in seinem Garten. Besonders hat es ihm der alte Apfelbaum
mit seinen knorrigen Ästen angetan, der ihn schon seit vielen Jahren
mit leckeren Äpfeln beschenkt. Noch mehr als seinen Garten liebt er aber 
seine beiden Enkelkinder, Josef und Johanna. Wenn sie ihn besuchen, 
erzählt er ihnen immer spannende Geschichten aus der Bibel...





Es war ein wunderschöner Sommermorgen in einem kleinen 
Dorf, das von grünen Hügeln und goldgelben Feldern 
umgeben war. Die Sonne strahlte durch die Baumkronen, 
und die Vögel zwitscherten ein fröhliches Lied. Doch – nanu! 
– was ist das für ein Lärm? Wer stört die morgendliche Stille?


